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Protokoll 
 
 

der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 03. Mai 2019  
im Saal des Gemeindehauses Münchenwiler 

 
 

 
 
Traktanden: 
 
1. Jahresrechnung 2018 

a) Revisionsbericht 
b) Genehmigung 

2. Wahlen 
Neues Kirchgemeinderatsmitglied 

3. Aufnahme von «Fusions»-Abklärungen, resp. Aufnahme von Abklärungen für die 
‘Abgabe der gemeinderechtlichen Körperschaft’ 

4. Informationen / Verschiedenes 
 
Es sind 12 stimmberechtigte Personen und ein Gast anwesend. Auf die Wahl eines 
Stimmenzählers wird verzichtet. 
 
Entschuldigt:  E. Rutschi 
 
Die Präsidentin eröffnet die Versammlung und begrüsst die Anwesenden. 
 
Die Publikation erfolgte ordnungsgemäss im Amtsanzeiger Laupen Nr. 14 vom 04. April 
2019 und als Wiederholung am 02. Mai 2019. Das Protokoll der letzten KGV vom 03. 
Dezember 2018 lag während 30 Tagen bei den Gemeindeverwaltungen Münchenwiler 
und Clavaleyres auf (vom 07.12.2018 – 07.01.2019). Es gingen keine Anfragen/ Bemer- 
kungen ein. Der Kirchgemeinderat genehmigte das Protokoll an seiner Sitzung vom 21. 
Januar 2019.  
 
 
1. Jahresrechnung 2018 

B. Winkelmann weist auf diverse Listen, bei denen sich die Anwesenden bedienen 
können. BW geht nicht konkret auf einzelne Tabellen ein, sondern fasst die 
Jahresrechnung 2018 in einem Bericht zusammen: 
Die vorliegende Rechnung weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 2'511.60 auf. 
Dieser lag anfangs um Fr. 6'000.— höher, was den KGR dazu bewog, Fr. 5'000.—
zusätzliche Abschreibungen bei der Lautsprecheranlage vorzunehmen sowie Fr. 
1'000.— aus dem Erlös des Glühwein- und Punschverkaufs am Weihnachtsmärit 
z.G. der Seniorenarbeit 2019 zu transferieren.  

Reformierte Kirchgemeinde

Münchenwiler-Clavaleyres

Bernisch Murten
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Das positive Ergebnis ergibt sich einerseits aus den rund Fr. 10'000.— Mehrein-
nahmen bei den Kirchensteuern, anderseits aus den rund Fr. 9'800.—, welche bei 
den Aufwandkonti nicht ausgegeben werden mussten. Der hohe Betrag ist v.a. auf 
die fehlenden Trauungen und die damit verbundenen Minderauslagen (Sigristen-
dienst, AHV-Beiträge, Kollekten), aber auch auf weitere kleinere und grössere 
Beträge zurückzuführen. Leider wurden aber auch Konti überzogen, welche auf 
der Nachkredittabelle ausgewiesen sind.  
Die Investition beläuft sich auf Fr. 3'769.50 für die Anschaffung der Software für 
das neue Rechnungsmodell HRM2.  
 
1a) Revisorenbericht 
G. Gasser hält fest, dass die Jahresrechnung 2018, welche am 22.04.2019 durch 
ihn und E. Rutschi geprüft wurde, sauber und korrekt geführt und den Vorschriften 
entspricht. Er beantragt der Versammlung, die vorliegende Rechnung anzuneh-
men.  
 
1b) Genehmigung 
Der Nachkredit in der Höhe von Fr. 6'419.30 wird einstimmig von der Versamm-
lung genehmigt. Fr. 69.—, welche in der Kompetenz des KGR liegen, wurden an 
der Ratssitzung vom 29.04.2019 genehmigt. 
 
Die Jahresrechnung 2018 wird mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 2'511.60 von 
der Versammlung einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 

2. Wahlen 
Leider konnte bis zum heutigen Tag keine Nachfolgelösung für die abtretende Sue 
Aegerter gefunden werden. Der Rat wird die Suche weiterführen. 
 
 

3. Aufnahme von «Fusions»-Abklärungen, resp. Aufnahme von Abklärungen 
für die ‘Abgabe der gemeinderechtlichen Körperschaft’ 
Aufgrund der Diskussion an der letzten KGV vom 03.12.2018 unter «Verschie-
denes» zum Thema Fusionsabsichten steht dieses Traktandum an der heutigen 
KGV zur Abstimmung. U. von Niederhäusern hat in den vergangenen Wochen mit 
diversen Fachleuten von refbejuso, der Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion 
und dem Regierungsstatthalteramt Kontakt aufgenommen, um Informationen über 
diesen Schritt einzuholen. In diesen Gesprächen wurde schnell klar, dass es sich 
bei einem Zusammenschluss mit der KG Murten nicht um eine eigentliche Fusion, 
sondern um eine ‘Abgabe der gemeinderechtlichen Körperschaft’ handelt.  
Die Präsidentin erwähnt, dass die KG Münchenwiler-Clavaleyres nach einer 
solchen Abgabe eine kantonsübergreifende Kirchgemeinde mit Sitz in Murten, 
aber – analog der KG Bernisch Kerzers und Bernisch Ferenbalm – weiterhin mit 
Bernischem Kirchenrecht wäre.  
In der Diskussion werden von den Anwesenden diverse Fragen gestellt; so 
möchte G. Gasser z.B. genaueres über den Zeitplan dieses Vorgehens wissen. 
UvN erklärt, dass der frühestmögliche Termin für eine Abgabe im Frühling 2021 
wäre. Die Präsidentin erwähnt, dass in einer gemeinsamen Sitzung mit dem KGR 
Murten vom 08.04. bereits darüber gesprochen wurde, dass der KG München-
wiler-Clavaleyres die Beibehaltung der Seniorenanlässe und eine gute Lösung der 
KUW Schülerinnen und Schüler wichtig ist. Aber Details dazu werden im Verlauf 
weiterer Diskussionen erarbeitet. Ebenfalls ist zum jetzigen Zeitpunkt noch offen, 
wie viele Vertreter von Münchenwiler im KGR Murten sein werden.  
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Im Weiteren informiert sie, dass vor der nächsten KGV eine Informationsveran-
staltung mit Fachleuten aus Bern stattfinden wird und dabei die Möglichkeit 
besteht, Fragen direkt an die entsprechenden Personen zu stellen.  
J. Truog schlägt vor, sich Gedanken über die Gründung eines Dorfvereins zu 
machen, welcher dann z.B. Seniorenanlässe organisieren könnte. Allerdings 
müsste dies von der politischen Gemeinde und nicht von der Kirchgemeinde aus 
geschehen. 
Die Versammlung stimmt mit elf Ja-Stimmen und einer Enthaltung der Aufnahme 
von Abklärungen für die ‘Abgabe der gemeinderechtlichen Körperschaft’ zu. 
 
 

4. Informationen / Verschiedenes 
Die Präsidentin weist die Versammlung auf die Bilderausstellung von M. Hennig, 
der ältesten Dorfbewohnerin, im Alterszentrum Ins hin. Weiter informiert sie über 
die bevorstehende Seniorenreise, welche am 6.6. nach Basel und weiter auf eine 
Schleusenfahrt auf dem Rhein führt. 
Mit dem Familiengottesdienst am 16.06. beenden je 3 Schülerinnen und Schüler 
der 5H und 6H den zweiten KUW I Block. 
 
U. von Niederhäusern übergibt der abtretenden S. Aegerter einen Blumenstrauss 
verbunden mit dem besten Dank für ihre 3 ½-jährige Mitarbeit im KGR.  
Ein weiterer Dank geht an alle Anwesenden für das Interesse an der Versamm-
lung. Weiter dankt sie für’s Mittragen und -schaffen den Ratskolleginnen und P. 
Vogt, den Frauen vom Seniorenteam, unserer Katechetin B. Schellhammer, stell-
vertretend für das Pfarrteam Markus Vögtli und Claudia Rickli für den Sigristen-
dienst. Ebenso ein herzliches Dankeschön für die Zusammenarbeit an die 
Schlossleitung und an alle, die in irgendeiner Weise mitgearbeitet haben und hier 
nicht namentlich erwähnt wurden.  
 
Die nächste KGV findet am 02. Dezember 2019 im Saal des Gemeindehauses 
statt.  
 
 
Ende der Versammlung: 21.05 Uhr 
 
 
 
 
Die Präsidentin:      Die Protokollführerin: 
 
 
 

 


